
Zeitung zur Dorferneuerung Vollmersweiler

Dorfmoderation in Vollmersweiler
Im Juli hat in Vollmersweiler die Dorfmoderation begonnen. Ziel ist es, gemeinsam mit den 
Bürgerinnen und Bürgern die Chancen und Möglichkeiten für die zukünftige 
Dorfentwicklung in Vollmersweiler zu diskutieren und Projekte zu entwickeln. Dabei 
unterstützt werden die Vollmersweilerer durch die Dorfplanerin Nathalie Franzen.

Es haben bereits eine Dorfkonferenz, eine Ortsbegehung und ein Treffen der thematischen 
Arbeitsgruppen stattgefunden, und diese Zeitung will über die bisherigen Ergebnisse und 
über die nächsten Schritte und Termine informieren. Weiterhin kann jeder mitmachen!

Kontakte

Ortsbürgermeisterin Sibylle 
Rauch-Toussaint, Tel. 373

VG Kandel , Frau Neu, Tel. 
07275 / 960 315, Frau Sticha, 
Tel. 07275 / 960 224

Landkreis GER , Herr Kindler 
(Dorferneuerungsbeauftragter), 
Tel. 07274 / 53 290 

Geographisches Planungs-
büro, Frau Franzen: 
Tel. 06131/7208878

Mehr Infos:
www.dorfplanerin.de/vollmersweiler.
htm
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Ideen, Vorschläge, Kritik?

Einfach melden bei Nathalie 
Franzen, Tel. 06131/7208878, 
info@dorfplanerin.de

Visionen der AGs für Vollmersweiler in 2030:
Bei der Dorfkonferenz haben wir gemeinsam eine Zeit reise nach Voll-
mersweiler in 2030 unternommen und danach in 4 Arbei tsgruppen unsere 
Visionen für die Zukunft formuliert:

Die nächsten Termine:
Mo, 11. Oktober, 19.30 Uhr:
Info-Abend Begrünung und 
Gestaltung

Do, 21. Oktober, 19.30 Uhr:
Info-Vortrag Kindgerechte 
Ortsgestaltung

Mi, 27. Oktober, 18 Uhr:
Ortsbegehung Verkehr, ab 
Neumühle, danach 19.30 Uhr
Info-Abend Verkehr 

Do, 11. November, 19.30 Uhr:
Info-Vortrag Tauschbörse

Grün / Natur / Umwelt:
• Grünflächen sinnvoll nutzen
• Vorhandene Grünflächen erhalten
• Rankengitter über der Straße
• sog. "Feuerwehrgarten" ist Obstwiese

mit Trockenmauer
• Gärten im Ort leider bebaut
• Ackerstreifen rechts der Hohl / Märgel-

feld Gemeindegrund Biotop
• K 15 Richtung Niederotterbach links

gepflegt
• 3 Birken

Verkehr:
• Tempo 30 im ganzen Ort, inklusive 

Neumühle
• Geordnetes Parken auf der Dorfstraße 

(Bus, Rettungsfahrzeuge)
• Zusätzliche öffentliche Parkplätze
• Parken auf dem Hühnerpfad
• Mehr + schönere Straßenleuchten
• Spielstraße zwischen Spielplatz und 

Bürgerplatz / Zebrastreifen
• Geschwindigkeitskontrolle Dierbacher

Straße

Ortsbild und Gestaltung:
• Spielende Kinder
• „Alte Bausubstanz erhalten“
• Gepflegtes und sauberes Ortsbild
• Kein Industriegebiet (Einzelhandel „ja“)
• Kleines Baugebiet
• Begrünung: Eingang � Ausgang
• Dorfplatz: Grün / Bäume / Blüten / 

Sitzplätze
• Spielplatz: Grillhütte attraktiver / 

Kräuterschnecke als Treffpunkt
• Bauerngärten erhalten (= Freiflächen 

erhalten)
• Gebäude: Trafohäuschen kultiviert 

(+ Gemeinde-eigenes Gelände)

Dorf-Gemeinschafts-Leben:
• Schwarzes Brett
• Tauschbörse
• Kommunikation
• Treffpunkt
• Bürgerbus
• Alle Generationen sind im Dorf vertreten
• Parkplatz an Kastanien � Verkehrsberuhigung, nicht mit parkenden Autos
• Bürgerhaus � behindertengerechtes WC / Wickeltisch, funktionstüchtige Küche, 

einladendes Bürgerhaus, gemütlicher Schulhof, Café in der Pausenhalle, „Räumel der 
Feuerwehr“ für alle offen, Wiesen gehören zum Bürgerhaus

Und was sind Ihre Visionen und Ideen für Vollmerswe iler in 2030? 
Kommen Sie zu den nächsten Treffen und diskutieren Sie mit!



Stärken und Schwächen aus Bürgersicht in Vollmerswe iler
Bei der Dorfkonferenz am 22. August 2010 sammelten die Anwesenden folgende aktuelle Stärken und Schwächen :

Zeitung zur Dorferneuerung Vollmersweiler

Haben Sie weitere Punkte 
für diese Liste? Kommen 
Sie zu den nächsten Treffen 
und diskutieren Sie mit!

• Spielplatz 
• Gestaltung Dorfmittelpunkt
• Fehlendes Grün + Bank am Dorfmittelpunkt
• Fehlende Bauplätze
• Straßenbeleuchtung lückenhaft

• Sicheres Dorf
• Wenig Leerstand
• Keine Schulden
• Gute Auswahl an weiterführen-

den Schulen
• Dorfmittelpunkt mit den wichtig-

sten öffentlichen Einrichtungen
• Behutsame Eigenentwicklung

Dorf-Gemeinschafts-Leben :

Ortsbild und Gestaltung:

Verkehr:

Grün / Natur / Umwelt:

• keine Bücherei mehr
• kein „kleiner Dorftreff“ mehr
• Bürgerhaus ist verbesserungsfähig!
• Kein Behinderten-WC
• Teilweise weniger Interesse an 

Gemeinschaft

• Teilweise weniger 
Interesse an Ge-
meinschaft

• Bauern + Winzer � kein Schlaf-
dorf

• Vollmerscher Füchs
• Gemeinschaft trotz fehlender 

Infrastruktur (Kita, Schule, 
Laden)

• Viele junge Leute hier
• Man kann Kontakt haben, muss 

aber nicht
• Freundlichkeit, man grüßt sich
• Gute Nachbarschaft
• Hilfsbereitschaft, Offenheit
• Jeder kann jeden kennen
• Überschaubar
• Besondere Lage
• Ruhe
• Richtiges Dorf
• Alles!

• fehlende Verkehrsberuhigung, auch Orts-
eingänge

• fehlende Bedarfsampel zum neuen Radweg
• Verkehrsproblem! Bus kommt teilweise 

nicht durch
• Transport KiTa + Grundschule
• Schulproblematik + Kindergarten
• Durchgangsverkehr

• gute Anbindung 
ÖPNV

• Wenig Durchgangsverkehr

• Geothermie-Bohrungen im Nachbarort
• Energieversorgung: unabhängiger!
• Abnehmende Ordnungsliebe im öffentlichen 

Bereich
• Gemeindegrundstück mit Trafostation
• Verwildertes Gemeindegrundstück
• Zugang zum Bach

• Rankgerüste über 
Straße 
gewünscht

• Natur

• Schöne Bauerngärten
• Bach
• Natur

NegativHandlungsbedarf
absehbar

Positiv

Die nächsten 
Termine:

Mo, 11. Oktober, 19.30 Uhr:
Info-Abend „Begrünung und 
Gestaltung“ mit Beispielen 
aus anderen Orten

Do, 21. Oktober, 19.30 Uhr:
Info-Vortrag „Kindgerechte 
Ortsgestaltung und natur-
nahe Spielplatzgestaltung“, 
Vorbereitung einer Spür-
nasenaktion für die Kinder

Mi, 27. Oktober, 18 Uhr:
Ortsbegehung Verkehr, ab 
Neumühle, danach 19.30 
Uhr Info-Abend Verkehr

Um alle Bevölkerungsgruppen in 
die Dorfentwicklung einzubeziehen 
führt Frau Franzen sog. Küchen-
tischgespräche durch. Dies sind 
Gespräche mit jeweils einer Familie 
(gerne auch mit den Nachbarn oder 
Freunden, aber im kleinen Kreis), in 
denen die persönlichen Meinungen 
und Ideen besprochen werden. 
Wenn Sie an einem Küchentisch-
gespräch teilnehmen wollen, mel-
den Sie sich bitte bei Frau Franzen 
(Kontaktdaten siehe Vorderseite).

Do, 11. November, 19.30 
Uhr: Info-Vortrag zum 
Thema „Tauschbörse für 
Dienstleistungen“


